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UlriĐh SĐhneider ǁird bei der Bundestagsǁahl 
iŵ näĐhsten Jahr ǁieder unsere Partei iŵ Wahl-
kreis Heilbronn als Direktkandidat ǀertreten. 
Der  ϰϰ-jährige Bonfelder setzte siĐh bei der 
Noŵinierung aŵ ϭϱ. Septeŵber in NeĐkarsulŵ 
ŵit Ϯϵ zu ϭϭ Siŵŵen gegen den Leingartener 
Thoŵas FiĐk ;ϱϮ JahreͿ durĐh. 
 

Seit ϭϵϵϴ standen zuŵ ersten Mal ǁieder zǁei 
Kandidaten zur Wahl, so dass die Versaŵŵlung 
zu Beginn erst einŵal über die Reihenfolge, in 
der siĐh die Kandidaten ǀorstellen sollten, ent-
sĐheiden ŵusste. Die Mehrheit entsĐhied siĐh 
für die alphabeisĐhe Reihenfolge und gegen 
das auĐh ǀorgesĐhlagene Losǀerfahren. 
 

So begann Thoŵas FiĐk, er legte dar, ǁeshalb 
ihŵ GRÜNE Poliik ein Anliegen ist. Geprägt 
häten ihn die Erfahrungen in der Friedensbe-
ǁegung und der Kaŵpf gegen die Atoŵenergie. 
Von daher sei es nur konseƋuent geǁesen, bei 
den GRÜNEN einzutreten, für die er auĐh iŵ 
Leingartener Geŵeinderat sitzt. Sein Moto sei 
„global denken - lokal handeln“, sein Ansatz in 
der Poliik ein pragŵaisĐher. Er sehe siĐh auf 
der KretsĐhŵann-Linie und glaube, dass er 
dadurĐh ǀiele MensĐhen auĐh außerhalb der 
Partei daǀon überzeugen könne, GRÜN zu ǁäh-
len. In Heilbronn halte er naĐh deŵ Erfolg ǀon 
Susanne BaǇ bei der Landtagsǁahl sogar das 
Direktŵandat für ŵögliĐh. 
 

Ganz so ǁeit ǁollte 
UlriĐh SĐhneider 
dann niĐht gehen, er 
ǁollte einen aus-
siĐhtsreiĐhen Platz 
auf der Landesliste 
anstreben. Baden-

Würteŵberg sei iŵ 
Bundestag zǁar in 
ǀielen BereiĐhen gut 
ǀertreten, aber ǁas 

die WertsĐhätzung 
des bürgersĐhaft-
liĐhen Engageŵents 
anbelange, so sei da 
dringender Aufhol-
bedarf angesagt. Die 
BereitsĐhaft ǀieler 
tausender Freiǁilli-
ger in der FlüĐht-
lingsbetreuung ŵüs-
se ŵehr BeaĐhtung 
und WertsĐhätzung 

erfahren, denn ohne sie sei die Integrations-

arbeit gar niĐht zu leisten. AuĐh in anderen 
BereiĐhen sei  ohne EhrenaŵtliĐhe niĐht ǀiel 
ŵögliĐh, ǁeshalb dieses Theŵa in der Politik 
ŵehr BeaĐhtung finden ŵüsse. In Heilbronn 
ǁerden seiner AnsiĐht naĐh iŵ Wahlkaŵpf 
die Theŵen Energie, Verkehr und ReĐhtseǆt-
reŵisŵus iŵ Vordergrund stehen. HinsiĐht-
liĐh des Abdriftens unserer GesellsĐhaft naĐh 
reĐhts beriĐhtete er ǀon einigen persönliĐhen 
Erfahrungen, insbesondere in den sozialen 
Medien gebe es heŵŵungslose Hassbot-
sĐhaften.  
 

In der Fragerunde ǁurde er auf seine jetzige 
beruliĐhe Täigkeit als GesĐhätsführer des Re-
forŵaionsjubiläuŵs ϮϬϭϳ angesproĐhen. Da 
seien die ǁiĐhigsten Ereignisse, die er ǀorzube-
reiten habe, bis zuŵ Beginn des Wahlkaŵpfes 
gelaufen beziehungsǁeise organisiert, sagte er. 

Von daher könne er einen enga-
gierten Wahlkaŵpf ǀerspreĐhen, 
auf den er siĐh jetzt sĐhon freue. 
 

NaĐh Bekanntgabe des Wahler-
gebnisses bedankte siĐh Anneliese 
FleisĐhŵann-Stroh ŵit einer Son-
nenbluŵe bei den beiden für ih-
ren engagierten Einsatz für unsere 
GRÜNEN )iele. 

Alfred Pehrs ;Text und FotosͿ  
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UlriĐh SĐhŶeider erŶeut zuŵ BuŶdestagskaŶdi-
dateŶ iŵ Wahlkreis HeilďroŶŶ geǁählt 

Anneliese FleisĐhŵann-Stroh ǀoŵ Kreisǀorstand gratu-
liert UlriĐh SĐhneider und bedankt siĐh bei Thoŵas FiĐk 
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OhŶe GegeŶsiŵŵe uŶd ŵit 
Ŷur zǁei EŶthaltuŶgeŶ ǁähl-
teŶ aŵ ϭ9. Septeŵďer die 
stiŵŵďereĐhtigteŶ Mitglieder 
iŶ SteiŶheiŵ iŵ Wahlkreis 
NeĐkar-)aďer ihre KaŶdidatiŶ 
für die BuŶdestagsǁahl Ϯ0ϭϳ. 
Die ÖhriŶgeriŶ CatheriŶe KerŶ 
koŶŶte eiŶe üďerzeugeŶde 
Mehrheit ǀoŶ 9ϯ,ϭ% der Stiŵ-
ŵeŶ erzieleŶ. 
 

CatheriŶe KerŶ ist iŶ der Nähe 
ǀoŶ Liǀerpool groß geǁordeŶ 
uŶd hat iŶ MaŶĐhester Be-
trieďsǁirtsĐhaft studiert. IhreŶ 
MaŶŶ hat sie ďei eiŶeŵ Prak-
tikuŵ iŶ der Nähe ǀoŶ Reut-
liŶgeŶ keŶŶeŶgelerŶt. „Mit ϮϮ JahreŶ ďiŶ 
iĐh ŶaĐh DeutsĐhlaŶd ausgeǁaŶdert uŶd 
haďe drei sĐhǁäďisĐh-ďritisĐhe KiŶder 
großgezogeŶ“, erzählt sie ǁeiter. 
 

KerŶ ist seit Ϯ0ϭϭ Mitglied der GrüŶeŶ, 
jedoĐh sĐhoŶ iŵŵer politisĐh aktiǀ, oď als 
StudeŶtiŶ iŶ EŶglaŶd oder iŶ DeutsĐhlaŶd 
ďei der pro-europäisĐheŶ GruppieruŶg 
Newropeans: „Politik ist Teil ŵeiŶes Le-
ďeŶs. Es giďt ǀiele GrüŶde, politisĐh aktiǀ 
zu ǁerdeŶ.“ Die ϱϰ-Jährige hat klare Posi-
tioŶeŶ, oď auf koŵŵuŶalpolitisĐher Eďe-
Ŷe oder iŶ FrageŶ der Europapolitik. 
 

Sie hatte iŵ Kreis HoheŶlohe für eiŶ LaŶd-

tagsŵaŶdat kaŶdidiert uŶd aŵ EŶde ǁar 
es ŶiĐht eiŶŵal ϭ% AďstaŶd zuŵ KaŶdida-
teŶ der CDU, der iŶ der LaŶdtag eiŶzog. 
Ihre )iele siŶd heuer gaŶz klar gesteĐkt: 
Iŵ Wahlkreis NeĐkar-)aďer ŵöĐhte sie 
eiŶ MaŶdat geǁiŶŶeŶ uŶd daŶk ihrer gu-
teŶ VerŶetzuŶg iŶŶerhalď der Partei uŶd 
der UŶterstützuŶg der Parteiďasis ist das 
eiŶ durĐhaus realistisĐhes )iel. 
 

Als üďerzeugte EuropäeriŶ setzt sie siĐh 
für eiŶe starke europäisĐhe GeŵeiŶsĐhaft 
uŶd gegeŶ ŶatioŶalistisĐhe TeŶdeŶzeŶ 
eiŶ. „Wir ŵüsseŶ eŶdliĐh europäisĐh deŶ-
keŶ uŶd iŶ Europa ŶiĐht gegeŶeiŶaŶder, 
soŶderŶ zusaŵŵeŶarďeiteŶ.“ 

Ihre TheŵeŶ siŶd ďreit gefäĐhert 
uŶd auĐh ďei der FrageruŶde ŶaĐh 
ihrer VorstelluŶgsrede ǁar sie uŵ 
AŶtǁorteŶ ŶiĐht ǀerlegeŶ. „IĐh 
streite gerŶe üďer FläĐheŶǀer-
ďrauĐh uŶd KleiŶkiŶdďetreuuŶg, 
üďer deŶ ÖPNV uŶd die KraŶkeŶ-
hausfiŶaŶzieruŶg, auf LaŶdeseďe-
Ŷe üďer IŶtegratioŶsarďeit oder 
Jagdgesetze, auf BuŶdeseďeŶe 
üďer uŶsere geteilte uŶd uŶsolida-
risĐhe KraŶkeŶǀersiĐheruŶg, 
MilĐhŵeŶgeŶreduzieruŶg uŶd 
EŶergieǁeŶde uŶd auf europäi-
sĐher EďeŶe üďer TraŶsaktioŶs-
steuer uŶd Glyphosat“, ŵeiŶte sie 
iŶ der FrageruŶde. 
 

„CatheriŶe hat iŶ ihrer VorstelluŶgsrede 
uŶd der aŶsĐhließeŶdeŶ FrageruŶde ďei 
uŶs Bottǁartäler GrüŶeŶ deŶ EiŶdruĐk 
ďestätigt, deŶ ǁir ǀoŶ ihr ďei eiŶeŵ ers-
teŶ )usaŵŵeŶtreffeŶ iŵ Juli iŶ Großďott-
ǁar geǁaŶŶeŶ: Als PersoŶ autheŶtisĐh 
uŶd als PolitikeriŶ ǀersiert iŶ uŶtersĐhied-
liĐhsteŶ PolitikďereiĐheŶ. So freueŶ ǁir 
uŶs auf eiŶeŶ iŶteŶsiǀeŶ uŶd eŶgagierteŶ 
Wahlkaŵpf“, so RaiŶer Breiŵaier ǀoŵ 
OrtsǀerďaŶd Bottǁartal. 
 

AuĐh die WahlďereĐhigteŶ aus uŶsereŵ 
HeilďroŶŶer KreisǀerďaŶd sagteŶ Cathe-
riŶe ihre UŶterstützuŶg zu. 

Wahlkreis NeĐkar-Zaďer ŶoŵiŶiert CatheriŶe KerŶ ;zugesandt ǀoŵ KV LudwigsburgͿ 

Sylǀia KoiŶg-Uhl, atoŵpoliisĐhe Spre-
ĐheriŶ der BuŶdestagsfrakioŶ BüŶdŶis 
90/Die GrüŶeŶ, ďeriĐhtete aŶlässliĐh der 
KreisŵitgliederǀersaŵŵluŶg des GrüŶeŶ 
KreisǀerďaŶds HeilďroŶŶ iŵ Oktoďer ǀoŶ 
deŶ ErgeďŶisseŶ der EŶdlagerkoŵŵissioŶ. 

„Heute kaŶŶ iĐh das ErgeďŶis präseŶie-
reŶ, ŵit deŵ iĐh außerordeŶtliĐh zufrie-
deŶ ďiŶ. Mit dieseŵ VerfahreŶ ďesteht 
die ChaŶĐe, dass eiŶe AkzeptaŶz für deŶ 
eŶdgüligeŶ StaŶdort gesĐhafeŶ ǁird.“ 
Der Weg dahiŶ liege ŶiĐht iŶ greibarer 
Nähe, soŶderŶ köŶŶe durĐhaus ŶoĐh Ϯ0 
ďis ϯ0 Jahre dauerŶ, erläuterte sie.  
 

Die DiskussioŶ uŵ GorleďeŶ haďe eiŶ Gu-
tes gehaďt, dass ŵaŶ siĐh ďei der SuĐhe 
ŶaĐh eiŶeŵ geeigŶeteŶ StaŶdort deŵ 
Prozess ŶoĐhŵal gruŶdlegeŶd Ŷeu aŶge-
Ŷähert hat. NiĐht poliisĐhe FaktoreŶ 
dürteŶ deŶ AussĐhlag für die Wahl ge-
ďeŶ, soŶderŶ aussĐhließliĐh geologisĐhe 
GegeďeŶheiteŶ. Die EŶdlagerkoŵŵissioŶ 
haďe ŶuŶ RahŵeŶďediŶguŶgeŶ ge-

sĐhafeŶ, die ŵögliĐhst ǀiel TraŶspareŶz 
uŶd BürgerďeteiliguŶg erlauďeŶ.  
 

Die BuŶdestagsaďgeordŶete, die ihre 
FrakioŶ iŶ der KoŵŵissioŶ ǀertrit, ist 
fest daǀoŶ üďerzeugt, dass eiŶ Paradig-
ŵeŶǁeĐhsel iŶ der GesellsĐhat ŶotǁeŶ-
dig ist, uŵ deŶ Prozess uŵ die SuĐhe ŶaĐh 
eiŶeŵ geeigŶeteŶ StaŶdort ǀoraŶzutrei-
ďeŶ. „Wir ŵüsseŶ eŶdliĐh ďereit seiŶ, die 
VeraŶtǁortuŶg für die zuküŶtigeŶ GeŶe-
raioŶeŶ zu üďerŶehŵeŶ.“ 

 

AŶhaŶd eiŶer uŵfaŶgreiĐheŶ PoǁerPoiŶt-

PräseŶtaioŶ zeigte sie auf, ǁo die ǀer-
sĐhiedeŶeŶ SĐhǁierigkeiteŶ ďei der EŶdla-
gersuĐhe liegeŶ. So seieŶ die        

JahrhuŶdertaufgaďe Atoŵŵüll-EŶdlagersuĐhe 
MdB Sylǀia KoiŶg-Uhl spriĐht ďei der KMV aŵ ϭϬ. Oktoďer üďer die SĐhǁierigkeiteŶ ďei der EŶdlagersuĐhe für deŶ Atoŵŵüll 

CatheriŶe KerŶ  iŶŵitteŶ der GratulaŶteŶsĐhar, daruŶter aŵ li. BildraŶd Gudula AĐhterďerg, 
dahiŶter Brigitte Wolf uŶd Paul Gräsle ;hiŶtere ReiheͿ uŶd Thoŵas FiĐk aus LeiŶgarteŶ 

MdB KoiŶg-Uhl ďei der KMV iŶ HeilďroŶŶ  - Bild: B. Wolf 
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 ďisherigeŶ Versuche, egal oď iŶ 
GorleďeŶ oder iŵ Lager Asse, fehlge-
schlageŶ.  
 

Streit haďe es auch uŵ die ZusaŵŵeŶ-
setzuŶg der EŶdlagerkoŵŵissioŶ gege-
ďeŶ, dereŶ Arďeit KoiŶg-Uhl iŶzǁischeŶ 
aďer ausdrücklich loďte. Dort erarďeiteŶ 
jeǁeils ϴ PersoŶeŶ aus deŵ BuŶdestag, 
aus deŶ LaŶdesregieruŶgeŶ, aus der Wis-
seŶschat uŶd aus der Ziǀilgesellschat 
die ŶöigeŶ KriterieŶ für die Suche. 
 

BeǁeguŶg, ǁas die ŵöglicheŶ StaŶdorte 
ďetrifft, haďe es erst gegeďeŶ, als Ŷach 
ϮϬϭϭ WiŶfried KretschŵaŶŶ durchsetzeŶ 
koŶŶte, dass alle ŵöglicheŶ geologisch iŶ 
Frage koŵŵeŶdeŶ StaŶdorte iŶ gaŶz 
DeutschlaŶd auf ihre EigŶuŶg hiŶ uŶter-
sucht ǁerdeŶ solleŶ. GruŶdsätzlich seieŶ 
ToŶschichteŶ, Salzstöcke uŶd GraŶitforŵa-
tioŶeŶ geeigŶet, ǁoďei jede der Möglich-
keiteŶ Vor,- aďer auch Nachteile aufǁeise. 
 

BesoŶders deŶ GRÜNEN sei es zu ǀer-
daŶkeŶ, dass es für die BeǀölkeruŶg eiŶe 
ďreite MitǁirkuŶgsŵöglichkeit geďe, z.B. 
jetzt schoŶ uŶter https://ǁǁǁ.ďuŶdestag.de/ 
eŶdlager/foruŵ/.  
 

Gefragt ǁurde die RefereŶtiŶ iŵ AŶschluss aŶ 
deŶ Vortrag daŶŶ ǀor alleŵ, ǁie sie die geplaŶ-
teŶ TraŶsporte der Oďrigheiŵer CastoreŶ Ŷach 

Neckarǁestheiŵ eiŶschätze. Nach aŶfäŶglicheŶ 
BedeŶkeŶ sieht auch sie iŶzǁischeŶ deŶ Was-
serǁeg als deŶ aŵ ǁeŶigsteŶ gefährlicheŶ aŶ. 
 

EiŶ ǁeiterer TagesordŶuŶgspuŶkt ǁar 
die VorstelluŶg der FiŶaŶzsituaioŶ 
durch Kreiskassierer BjörŶ MüŶchďerg 
uŶd die EŶtlastuŶg ǀoŶ Kassierer uŶd 
VorstaŶd. Es ǁurde deutlich, dass die 
Lage für deŶ KreisǀerďaŶd recht or-
deŶtlich ist, dass aďer aus deŵ laufeŶdeŶ 
Betrieď keiŶe größereŶ RücklageŶ ge-
schaffeŶ ǁerdeŶ köŶŶeŶ. AŶschließeŶd 
stellte StefaŶ Gasch deŶ KasseŶprüfďe-
richt ǀor. Er hatte Ŷichts zu ďeaŶstaŶdeŶ 
uŶd schlug die EŶtlastuŶg ǀor, ǁas die 
VersaŵŵluŶg daŶŶ auch tat. 
 

Auch ǁurdeŶ ďei dieser KMV die Dele-
gierteŶ für die BuŶdesdelegierteŶkoŶfe-
reŶz iŶ MüŶster uŶd für deŶ LaŶdespar-
teitag iŶ Schǁäďisch GŵüŶd geǁählt .  
 

Nach MüŶster schickte die VersaŵŵluŶg 
SaďiŶe Bethke-BuŶte, ihreŶ EheŵaŶŶ 
Bartholoŵäus BuŶte uŶd BeŶedikt Seyď. 
Nach Schǁäďisch GŵüŶd ǁurdeŶ Bri-
gite Wolf, uŶser BuŶdestagskaŶdidat 
Ulrich SchŶeider, BeŶjaŵiŶ Friedle uŶd 
Alfred Pehrs delegiert. ErsatzkaŶdidat 
ǁar Thoŵas Fick, der daŶŶ tatsächlich 
für Brigite eiŶspriŶgeŶ ŵusste. 

Gudula AĐhterďerg/Alfred Pehrs  
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zuŶg zǁar ausreiĐheŶd zuŶg zǁar ausreiĐheŶd zuŶg zǁar ausreiĐheŶd 
ďesetzt, die prakisĐhe ďesetzt, die prakisĐhe ďesetzt, die prakisĐhe 
Arďeit erfordert jedoĐh Arďeit erfordert jedoĐh Arďeit erfordert jedoĐh 
ŵehr   WoMaŶŵehr   WoMaŶŵehr   WoMaŶ---Poǁer.Poǁer.Poǁer.   
   

Wir ďiteŶ deshalď driŶ-
geŶd uŵ ǁeitere Beǁer-
ďuŶgeŶ.  

Was tun, wenn ... 
ŵaŶ iŶ die Jahre koŵŵt? DaŶŶ ist es aŶ 
der Zeit, deŶ Staď ǁeiterzugeďeŶ, ŵöglichst 
ďeǀor jeŵaŶd eiŶeŵ klar ŵacht, dass es so 
ŶuŶ ǁirklich Ŷicht geheŶ kaŶŶ. UŶd jetzt 
sollte ich eigeŶtlich „StrichpuŶkt, BiŶde-
strich uŶd Klaŵŵer zu“ , also ;-) setzeŶ, 
halte ich ŵich doch Ŷoch Ŷicht für gaŶz seŶil 
uŶd ich deŶke, deŶ AďspruŶg rechtzeitig 
geschafft zu haďeŶ, ǁeŶŶ ich ŵich iŵ JaŶu-
ar aus deŵ KreisǀorstaŶd ǀeraďschiede.  
 

Aďer ich setze drei große FragezeicheŶ uŶd 
eiŶeŶ Aufruf, ǁeil ich ŵit deŵ VerlasseŶ 
des KreisǀorstaŶds auch die Mitarďeit ďei 
uŶsereŵ GRÜHN aufgeďeŶ ǁerde uŶd hier-
für eiŶe/Ŷ Nachfolger/iŶ suche. Die Gestal-
tuŶg uŶseres RuŶdďriefs hat ŵir iŶ deŶ 
ǀergaŶgeŶeŶ JahreŶ ǀiel Spaß geŵacht, 
aďer diese Arďeit ist recht eŶg ŵit der Vor-
staŶdsarďeit ǀerďuŶdeŶ. Bei WahlkäŵpfeŶ, 
VeraŶstaltuŶgeŶ uŶd TerŵiŶeŶ aller Art 
ǁar ich dadurch iŵŵer „eŶg aŵ Ball“ ge-
ǁeseŶ, ǁas ŶuŶ iŶ ZukuŶft Ŷicht ŵehr der 
Fall seiŶ ǁird. Deshalď ǁird auch hier je-
ŵaŶd gesucht, der ´s Gschäft üďerŶiŵŵt. 
 

ÄŶderŶ ǁird sich ǁohl auch das AusseheŶ 
uŶd das Forŵat des RuŶdďriefs. SchoŶ aus 
KosteŶgrüŶdeŶ ǁird er iŶ ZukuŶft ǁohl 
Ŷicht ŵehr als gedruckte Ausgaďe koŵ-
ŵeŶ, soŶderŶ Ŷur Ŷoch per E-Mail zuge-
stellt ǁerdeŶ ďzǁ. auf uŶserer Hoŵepage 
zu leseŶ seiŶ. Wer keiŶ E-Mail hat, ďe-
koŵŵt ihŶ ǀoŵ Kreisďüro ausgedruckt uŶd 
zugeschickt. Es ǁird also jedes Mitglied ǁie 
ďislaŶg die ŶötigeŶ IŶforŵatioŶeŶ erhalteŶ. 
 

Gesucht ǁird eiŶe KüŵŵeriŶ/eiŶ Küŵŵe-
rer, jeŵaŶd, die oder der sich auf die Su-
che Ŷach TheŵeŶ ŵacht, selďst deŶ eiŶeŶ 
oder aŶdereŶ Bericht ǀerfasst ďzǁ. jeŵaŶ-
deŶ iŶdet, die/der das tut. 
 

UŶd keiŶe AŶgst – Gudula Achterďerg, 
uŶsere KreisgeschätsführeriŶ, schreiďt 
auch selďst Berichte, z.B. ǀoŶ KMVeŶ. 
Auch ǁürde sie deŶ techŶischeŶ Teil, 
also das EiŶstelleŶ der Arikel auf der 
Hoŵepage uŶd deŶ VersaŶd der eŶt-
sprecheŶdeŶ Datei, üďerŶehŵeŶ.  
 

UŶter deŶ UŵstäŶdeŶ sollte sich doch 
jeŵaŶd iŶdeŶ lasseŶ, der ǁeiß, ǁas 
zu tuŶ ist, ǁeŶŶ … Ach ja, aŶdere Vor-
stelluŶgeŶ uŶd Ŷeue IdeeŶ ǁäreŶ 
Ŷatürlich auch Ŷicht schlecht . 

Graik: ape 

https://www.bundestag.de/endlager/forum/
https://www.bundestag.de/endlager/forum/
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Die BuŶdesdelegierteŶkoŶfereŶz iŶ MüŶster 
EiŶe persöŶliĐhe EiŶsĐhätzuŶg ǀoŶ SaďiŶe Bethke-BuŶte 

ListeŶparteitag iŶ SĐhǁäďisĐh GŵüŶd  
eiŶ RüĐkďliĐk ǀoŶ Alfred Pehrs 

Sie ǁaƌ ǁiedeƌ ŵal aŶstƌeŶgeŶd, die BDK 
uŶd ǁeit ǁeg iŶ MüŶsteƌ. 
 

JeŶseits deƌ ϲϬ koŵŵeŶ ŶoĐh ǁeiteƌe 
ďelasteŶde FaktoƌeŶ hiŶzu, z.B. deƌ Ge-
ƌäusĐhpegel iŶ eiŶeƌ Halle, iŶ deƌ ďei ǁei-
teŵ ŶiĐht Ŷuƌ die jeǁeiligeŶ Red-
Ŷeƌ*iŶŶeŶ aŵ MikƌofoŶ spƌeĐheŶ. 
 

Alle aŶdeƌeŶ ƌiŶgsheƌuŵ gleiĐhzeiig 
auĐh. Da ist es sĐhǁeƌ, das Höƌgeƌät iŵ 
)auŵ zu halteŶ. 

Poliik-ŵüde ŵaĐht außeƌdeŵ ŶiĐht Ŷuƌ 
das ǁeltpoliisĐhe HoƌƌoƌƋuaƌtet aus 
Tƌuŵp, Assad, PuiŶ uŶd deŵ eheŵaligeŶ 
EU-BeitƌitskaŶdidateŶ EƌdoǁahŶ, soŶ-
deƌŶ es  Ƌuält auĐh die Fƌage: Ist das 
üďeƌhaupt ŶoĐh ŵeiŶe Paƌtei, aŶgesiĐhts 
eiŶeƌ Plafoƌŵ füƌ Daiŵleƌ, die ǀoŶ eiŶeŵ 
uŶseƌeƌ ŵögliĐheŶ BuŶdestagsaďgeoƌdŶe-
teŶ ďeƌeitet ǁuƌde uŶd deƌ siĐh ŶiĐht zu 
sĐhade ǁaƌ, die dagegeŶ zu ReĐht pƌotes-
ieƌeŶde GRÜNE JugeŶd als „KleiŶgeisteƌ“ 
zu itulieƌeŶ. 

 

AŶdeƌeƌseits - ŵit deƌ 
GRÜNEN JugeŶd uŶd deŶ 
juŶgeŶ EƌǁaĐhseŶeŶ, ǁie 
z.B. uŶseƌeŵ Mit-Delegieƌ-

teŵ BeŶedikt SeǇď, ŵit 
AgŶieszka Bƌuggeƌ, Ska 
Kelleƌ uŶd ǀieleŶ ǁeiteƌeŶ 
auf uŶd ǀoƌ deŵ Podiuŵ 
koŵŵt doĐh das Gefühl 
auf: Ja, es ist ŶoĐh ŵeiŶe 
Paƌtei. Veƌstäƌkt ǁiƌd es 
duƌĐh ďƌillaŶte Gastƌed-
Ŷeƌ*iŶŶeŶ, ǁie z.B. Hei-
Ŷeƌ Bielefeld zuƌ Fƌage, 
ǁie ǁiƌ es küŶtig  ŵit deƌ 

ReligioŶ halteŶ ǁolleŶ ;fƌei ŶaĐh GoetheͿ. 
Hieƌ spƌeĐhe iĐh als Glied eiŶeƌ eǀaŶgeli-
sĐheŶ FƌeikiƌĐhe uŶd deƌ ŶiĐht ŵehƌ eǆis-
ieƌeŶdeŶ Gƌuppe „ChƌisteŶ ďei deŶ GRÜ-
NEN“. 
  

Bestäigt hat ŵiĐh außeƌdeŵ die ;leideƌ 
ŶiĐht feuĐhteͿ Feieƌ des ϯϬ. Geďuƌtstages 
des FƌaueŶstatutes. Diese GesĐhiĐhte ha-
ďe iĐh liǀe ŵit eƌ- uŶd ďeleďt. So laŶge ďiŶ 
iĐh sĐhoŶ ďei deŶ GRÜNEN. UŶd hieƌ 
spƌiĐht die iŵŵeƌ ŶoĐh fƌaueŶpoliisĐh 
täige FƌaueŶƌeĐhtleƌiŶ. Aďeƌ geŶug des 
RüĐkďliĐks; fƌisĐhes GƌüŶ ďlühe aus deŶ 
RuiŶeŶ ;fƌei ŶaĐh SĐhilleƌͿ. 
 

AuĐh deƌ BliĐk iŶ die )ukuŶt ŵit eiŶeŵ 
SpitzeŶduo KatƌiŶ + ToŶi, die, uŶteƌstützt 
ǀoŶ SiŵoŶe Peteƌ uŶd JüƌgeŶ TƌiiŶ, die 
VeƌŵögeŶssteueƌ-Refoƌŵ hoĐhgehalteŶ 
haďeŶ, hält ŵiĐh ďei GRÜN. IĐh plädieƌe 
sogaƌ dafüƌ, dass ǁiƌ als KV-HeilďƌoŶŶ die 
ausgesĐhƌieďeŶeŶ SeŵiŶaƌe zu Wahl-
kaŵpf uŶd Rhetoƌik ǁideƌ die ReĐhtspo-
pulisteŶ ŶaĐh HeilďƌoŶŶ holeŶ. 

UŶseƌe DelegieƌteŶ ďei deƌ BDK: BeŶjaŵiŶ SeǇď, SaďiŶe Bethke-BuŶte, 
Baƌtholoŵäus BuŶte ;ǀ. li.Ϳ                                                          Foto: privat 

Es ǁaƌ keiŶ 
guteƌ Paƌteitag 
füƌ uŶseƌeŶ 
KƌeisǀeƌďaŶd, 
deƌ ǀoŵ ϭ9. ďis 
zuŵ ϮϬ. No-

ǀeŵďeƌ iŶ SĐhǁäďisĐh GŵüŶd stafaŶd. 
Es ǁuƌde die LaŶdesliste füƌ die koŵŵeŶ-
de BuŶdestagsǁahl aufgestellt uŶd uŶseƌ 
KaŶdidat UlƌiĐh SĐhŶeideƌ ŵusste siĐh iŵ 
Kaŵpf uŵ Platz ϭϮ deŵ Heidelďeƌgeƌ 
DaŶǇal BaǇaz gesĐhlageŶ geďeŶ. DaŶaĐh 
ǁuƌde die ListeŶaufstelluŶg uŶteƌďƌoĐheŶ 
- es ǁaƌ iŶzǁisĐheŶ spät aŵ AďeŶd - uŶd 
eƌst aŵ ŶäĐhsteŶ Tag foƌtgesetzt. Es gaď 
also ǀiel )eit füƌ UlƌiĐh, seiŶe ChaŶĐeŶ auf 
die ŶäĐhsteŶ Plätze auf deƌ Liste auszulo-
teŶ, uŶd gegeŶ MiteƌŶaĐht staŶd fest: es 
giďt keiŶe. )ǁei aŶdeƌe „LiŶke“ ;eiŶe 
Fƌau, eiŶ MaŶŶͿ seieŶ ŶoĐh ǀoƌ ihŵ, da-
ŶaĐh ǁeƌde es ǁiedeƌ Plätze füƌ Realos 
geďeŶ. Da selďst  ďei guteŵ AusgaŶg deƌ 

Wahl iŵ ŶäĐhsteŶ Septeŵďeƌ aďeƌ Ŷuƌ 
ŵit ϭϰ, ŵaǆ. ϭϱ AďgeoƌdŶeteŶ aus BadeŶ-

Wüƌteŵďeƌg geƌeĐhŶet ǁeƌdeŶ kaŶŶ, 
ǀeƌziĐhtete UlƌiĐh auf eiŶe ǁeiteƌe Beǁeƌ-
ďuŶg.  

CatheƌiŶe KeƌŶ, die KaŶdidaiŶ aus deŵ 
Wk NeĐkaƌ-)aďeƌ , ǁollte ďei dieseƌ KoŶs-
tellaioŶ zuŶäĐhst auĐh aussteigeŶ, ďe-
saŶŶ siĐh aďeƌ daŶŶ uŶd laŶdete sĐhließ-
liĐh auf Platz ϭ9 deƌ LaŶdesliste. 

 

DeutliĐheƌ als ďei deŶ ďis-
laŶg ǀoŶ uŶs ďesuĐhteŶ 
ListeŶpaƌteitageŶ sĐhieŶ 
uŶs DelegieƌteŶ dieses Jahƌ 
die iŵ Voƌfeld getƌofeŶe 
AďspƌaĐhe, ǁeƌ ǁaŶŶ ge-
ǁählt ǁiƌd, zu gƌeifeŶ. 
Aufällig ǁaƌ auĐh, dass die 
MaŶdatsiŶhaďeƌ*iŶŶeŶ 
sakƌosaŶkt zu seiŶ sĐhie-
ŶeŶ. WaƌeŶ ďei deŶ FƌaueŶ 
iŵŵeƌhiŶ GegeŶkaŶdidatu-
ƌeŶ ďei deŶ PlätzeŶ ϳ uŶd 9 
zu ǀeƌzeiĐhŶeŶ, koŶŶteŶ 
die füŶf ďadeŶ-ǁüƌt-
teŵďeƌgisĐheŶ     

UlƌiĐh SĐhŶeideƌ ďei seiŶeƌ BeǁeƌďuŶgsƌede           Foto: BeŶjaŵiŶ Friedle 
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Die Urǁahl, erstŵals ϮϬϭϮ ďei uŶs 
GRÜNEN eiŶgeführt uŶd seitdeŵ 
eiŶ Erfolgsŵodell GRÜNER Basisde-
ŵokraie, geht iŶ die letzteŶ RuŶ-
deŶ. AŶfaŶg Dezeŵďer ǁerdeŶ die 
WahluŶterlageŶ ǀersĐhiĐkt uŶd die 
Mitglieder  alleiŶ eŶtsĐheideŶ üďer 
das SpitzeŶduo für die BuŶdestags-
ǁahl iŵ Septeŵďer ϮϬϭϳ. EiŶseŶde-
sĐhluss ist daŶŶ der ϭϯ. JaŶuar ϮϬϭϳ 
uŶd iŵ Laufe des MoŶats ǁird das 
ErgeďŶis ǀerküŶdet. 
 

KatriŶ GöriŶg-EĐkardt hat siĐh als 
eiŶzige Frau ďeǁorďeŶ, sie ist Frak-
ioŶsǀorsitzeŶde iŵ DeutsĐheŶ BuŶ-
destag. Bei deŶ MäŶŶerŶ ǁerďeŶ 
ihr PartŶer iŵ FrakioŶsǀorsitz ToŶi 
Hofreiter, der ParteiǀorsitzeŶde uŶd 

ďadeŶ-ǁürtteŵďergisĐhe 
SpitzeŶkaŶdidat Ceŵ 
Özdeŵir uŶd Roďert 

HaďeĐk, stellǀertre-
teŶder MiŶisterprä-

sideŶt uŶd Uŵǁelt-

ŵiŶister iŶ SĐhlesǁig-HolsteiŶ, uŵ 
die Siŵŵe der Mitglieder. 
 

Die KaŶdidat*iŶŶeŶ stelleŶ siĐh auf 
sogeŶaŶŶteŶ UrǁahlforeŶ iŶ gaŶz 
DeutsĐhlaŶd ǀor. EiŶ Foruŵ iŶdet 
aŵ ϴ. Dezeŵďer uŵ ϭ9:ϯϬ Uhr iŶ 
Bad CaŶŶstat iŵ Kursaal stat. EiŶe 
AŶŵelduŶg ďis ϱ. Dezeŵďer ist er-
forderliĐh. Das Kreisďüro hilt daďei 
gerŶ. 
 

Sollte jeŵaŶd keiŶe UŶterlageŶ 
erhalteŶ, so ŵöge er/sie siĐh ďite 
uŵgeheŶd ŵit deŵ Kreisďüro iŶ 
VerďiŶduŶg setzeŶ. 

Urǁahl - Frau alternaiǀlos, dafür drei Männer zur Ausǁahl 

MäŶŶer der grüŶeŶ BuŶdestagsfrakioŶ 
uŶaŶgefoĐhteŶ ihre Plätze ďehaupteŶ. 
Daďei ďeǁarďeŶ siĐh ǀiel ŵehr MäŶŶer 
als FraueŶ uŵ die ϰϬ Plätze auf der Liste. 

 

SiĐherliĐh siŶd solĐhe AďspraĐheŶ siŶŶǀoll 
ďei deŶ SpitzkaŶdidatureŶ, auĐh ǁeŶŶ 
das ŶoĐh ǀor ǁeŶigeŶ JahreŶ gaŶz aŶders 
ǁar. AuĐh die Plätze ϯ uŶd ϰ ŵögeŶ auf-
gruŶd der uŶtersĐhiedliĐheŶ Flügel iŶ der 
Partei daŶŶ ŶoĐh „reserǀiert“ seiŶ, aďer 
daŶaĐh sollte doĐh iŶ )ukuŶt ǁieder eiŶ 
eĐhter Kaŵpf ďegiŶŶeŶ. AllerdiŶgs ǁurde 
allerorts ǀersiĐhert, dass diesďezügliĐh 

keiŶe AďspraĐheŶ getrofeŶ ǁordeŶ sei-
eŶ. SiŶd ǁir GrüŶeŶ also ŶiĐht Ŷur er-
ǁaĐhseŶ, soŶderŶ auĐh gleiĐhzeiig zu 
ďraǀ geǁordeŶ? Gilt es jedeŶ AŶlug ǀoŶ 
KoŶlikt zu ǀerŵeideŶ?  So koŵŵeŶ ďe-
siŵŵt ŶiĐht uŶsere ďessereŶ Köpfe iŶ 
deŶ BuŶdestag. 
 

EiŶe ǁeitere EŶtǁiĐkluŶg ǁar zudeŵ uŶ-
ǀerkeŶŶďar: ǁer siĐh iŵ Parteiapparat 
hoĐhdieŶt, ǁird ďelohŶt. SpriĐh, ǁer ŵal 
iŶ deŶ Parteirat geǁählt ist ;uŶd dort 
ŶiĐht uŶaŶgeŶehŵ aufällt?Ϳ, kaŶŶ ŵit 
deutliĐher UŶterstützuŶg reĐhŶeŶ, ǁeŶŶ 
er oder sie siĐh uŵ eiŶeŶ ListeŶplatz ďe-
ǁirďt. Bleiďt auĐh hier zu frageŶ, oď ǁir 
allŵähliĐh eiŶe Partei ǁerdeŶ oder ďe-
reits siŶd ǁie alle aŶdereŶ … KaŶŶ ŵaŶ ja 
auĐh ǁolleŶ. 
 

NeďeŶ der ListeŶaufstelluŶg gaď es auĐh 
ŶoĐh aŶdere WahleŶ. )uŵ eiŶeŶ ǁareŶ 
drei FraueŶplätze iŵ Parteirat frei geǁor-
deŶ, so dass da NaĐhǁahleŶ stafiŶdeŶ 
ŵussteŶ. Auf eiŶeŶ dieser Plätze ǁurde 
WisseŶsĐhatsŵiŶisteriŶ Theresia Bauer 
geǁählt, auf die ďeideŶ ǁeitereŶ die Ge-
ǁerksĐhateriŶ Gaďi FreŶzer-Wolf aus 

LeoŶďerg soǁie Ella Müller aus deŵ KV 
Freiďurg.   
 

)uŵ aŶdereŶ ǁar durĐh das LaŶdtags-
ŵaŶdat ǀoŶ Thekla Walker der PosteŶ der 
ParteiǀorsitzeŶdeŶ  Ŷeu zu ďesetzeŶ, uŵ 
deŶ siĐh SaŶdra Detzer aus Heidelďerg 
ďeǁarď. Mit eiŶer eŶgagierteŶ Rede 
koŶŶte die ϯϲ-jährige PolitologiŶ uŶd 
VolksǁiriŶ ϴϮ,ϰ% der DelegierteŶ ǀoŶ 
siĐh üďerzeugeŶ. Sie ist zǁar erst seit 
ϮϬϭϮ Mitglied, arďeitete aďer ďereits als 
BerateriŶ für FiŶaŶzeŶ uŶd WirtsĐhat für 
die LaŶdtagsfrakioŶ aŶ KoŶzeptpapiereŶ 
soǁie deŵ LaŶdtagsǁahlprograŵŵ ŵit. 

CatheriŶe KerŶ ;li.Ϳ kaŶŶ siĐh auĐh ŶoĐh üďer Platz 
ϭ9 freueŶ; hier iŵ GespräĐh ŵit Friederike Wil-
helŵ ǀoŵ KV HeilďroŶŶ             Foto: ape 

SaŶdra Detzer ŶaĐh ihrer Wahl zǁisĐheŶ ihreŵ 
VorstaŶdskollegeŶ Oli HildeŶďraŶd ;li.Ϳ uŶd LaŶ-
dessĐhatzŵeister WolfgaŶg Kaiser        Foto: ape 

Graik: ape 
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Der Harthäuser Wald ist eiŶes der größteŶ 
gesĐhlosseŶeŶ Waldgeďiete iŵ ŶördliĐheŶ 
LaŶdkreis HeilďroŶŶ. Er ďesteht zu ŵiŶ-
desteŶs ϳϬ% aus Lauďǁald. WeŶŶ ŵaŶ 
auf seiŶe ArteŶǀielfalt sĐhaut, steht er auf 
eiŶer Stufe ŵit hoĐhraŶgigeŶ WaldsĐhutz-
geďieteŶ ǁie z.B. deŶ SerrahŶer Urǁäl-
derŶ iŶ MeĐkleŶďurg. Aďer für die Behör-
deŶ ist der Harthäuser Wald Ŷur eiŶ 
„WirtsĐhatsǁald“. IŶ dieseŶ Wald ǁur-
deŶ ϭϰ WiŶdkrataŶlageŶ geďaut, ϮϬϳ ŵ 
hoĐh. ϱ ǁeitere siŶd ďeaŶtragt. 
  

Die SituatioŶ iŵ WiŶdpark Harthäuser 
Wald hat siĐh uŶter NatursĐhutzgesiĐhts-
puŶkteŶ iŵ Frühjahr draŵatisĐh eŶtǁiĐkelt: 
 

IŶ eiŶeŵ )eitrauŵ ǀoŶ zǁei WoĐheŶ ǀoŶ 
EŶde Mai ďis Mite JuŶi, iŶ deŵ aŶgeďliĐh 
der „ParkreĐhŶer“ ;also der )eŶtralreĐh-
Ŷer zur SteueruŶg aller ϭϰ AŶlageŶͿ zu de-
fekt ǁar, uŵ die FlederŵausaďsĐhaltzei-
teŶ aŶ die AŶlageŶ zu üďerŵitelŶ, die 
daŶŶ die NäĐhte durĐhlaufeŶ uŶd sĐhöŶ 
ǀiel Stroŵ produziereŶ koŶŶteŶ, siŶd Ϯϯ 
tote Flederŵäuse gefuŶdeŶ ǁordeŶ. Aď-
suĐheŶ koŶŶteŶ ǁir Đa. ϭ/ϰ des Radius 
uŵ die jeǁeilige AŶlage, der Rest ist 
Wald oder krautige VegetatioŶ, iŶ der 
ŵaŶ sie ŶiĐht iŶdet. Außerdeŵ iŶdet 
ŵaŶ Ŷie alle uŶd eiŶige siŶd sĐhoŶ gefres-
seŶ, ǁie ǀiele ǁeiß ŶieŵaŶd. MaŶ kaŶŶ 
daraus aďer seheŶ, dass es ŶiĐht uŵ Ϯϯ 
tote Flederŵäuse geht, soŶderŶ eigeŶt-
liĐh uŵ eiŶe dreistellige AŶzahl. Die Tiere, 
die ǀoŶ der CVUA Stutgart uŶtersuĐht 
ǁurdeŶ, ǁareŶ - soǁeit feststellďar - ǀor 
alleŵ sĐhǁaŶgere WeiďĐheŶ ;Fleder-

ŵäuse ďekoŵŵeŶ jährliĐh Ŷur ϭ-Ϯ JuŶ-
ge!Ϳ. UŶd das GaŶze iŶ ϭϬ TageŶ. Was da-
ǀor ǁar, ǁeiß keiŶer. 
 

Leider gaď es ŶaĐh der „Reparatur“ des 
ParkreĐhŶers ǁeitere ϭϬ tote Flederŵäuse. 

IĐh gehe daǀoŶ aus, dass ďereits jetzt die 
FlederŵauspopulaioŶ iŵ Harthäuser 
Wald sĐhǁer gesĐhädigt ist. EiŶe ďegrüŶ-
dete AďsĐhätzuŶg koŵŵt auf ϰϰϬ tote 
Flederŵäuse iŶsgesaŵt. 
 

Das GleiĐhe gilt für die Greifǀögel. Hier 
ǁurdeŶ ǀier tote Tiere gefuŶdeŶ. AuĐh 
der WespeŶďussard, üďer deŶ die 
„HeilďroŶŶer Siŵŵe“ ausführliĐh ďeriĐh-
tete, ǁar eiŶ SĐhlagopfer. Iŵ BereiĐh des 
Harthäuser Waldes ǁurdeŶ ǁeŶiger Rot-
ŵilaŶe als iŶ deŶ JahreŶ zuǀor geseheŶ. 
  

Da die Hauptakiǀitätszeit der Flederŵäu-
se iŵ August uŶd Septeŵďer ist, ǁurdeŶ 
ǁir ǀoŶ hoĐhraŶgigeŶ NatursĐhützerŶ 
driŶgeŶd geďeteŶ, ǁeiter ŶaĐh SĐhlagop-
ferŶ zu suĐheŶ. 
 

GeŶau da stellte die )EAG, eiŶe ϭϬϬ%ige 
ToĐhter des AtoŵkoŶzerŶs EŶBW, SĐhil-
der iŵ Wald „BetreteŶ der StellläĐhe ǀer-
ďoteŶ - AĐhtuŶg! VideoüďerǁaĐhuŶg“ 
auf. Die Kaŵeras siŶd iŶstalliert. 

MaŶ ǁeiß auĐh ŶiĐht geŶau, für ǁelĐhe 
FläĐhe das Verďot gelteŶ soll. Es ist ǁahr-
sĐheiŶliĐh die gesaŵte gesĐhoterte Flä-
Đhe geŵeiŶt, aŶ dereŶ RaŶd die AŶlageŶ 
steheŶ. Also der BereiĐh, auf deŵ Fleder-
ŵäuse gefuŶdeŶ ǁerdeŶ köŶŶeŶ. 

Klar ist: Die SĐhilder solleŶ jedeŶ, aďer ďe-
soŶders die NatursĐhützer eiŶsĐhüĐhterŶ. 
EiŶ ďuŶdesǁeit eiŶŵaliger VorgaŶg: Die 
SĐhlagopfersuĐhe darf ŶiĐht stafiŶdeŶ, 
ǁeil es keiŶe SĐhlagopfer geďeŶ darf. Die 
eigeŶeŶ BehauptuŶgeŶ, es ǁürde keiŶe 
geďeŶ, glauďt ŵaŶ ŶiĐht ŵehr ;zu ReĐhtͿ. 
UŶd das ŵaĐht ŵir derzeit ǁirkliĐh zu 
sĐhafeŶ: Dass die WiŶdeŶergie für ŵassi-
ǀe EiŶsĐhräŶkuŶgeŶ der BürgerreĐhte ǀer-
aŶtǁortliĐh ist. ÜďerǁaĐhuŶgskaŵeras iŵ 
Wald. AuheďuŶg des allgeŵeiŶeŶ Betre-
tuŶgsreĐhts iŶ Wald uŶd Flur. 
 

UŶd eiŶe grüŶe RegieruŶg ist dafür ǀer-
aŶtǁortliĐh. 
 

BiŶ iĐh ŶuŶ eiŶ ďöser WiŶdkratgegŶer? 
LehŶe iĐh die EŶergieǁeŶde aď? NeiŶ, 
ǁirkliĐh ŶiĐht. 
 

Für ŵiĐh ŵaĐht es Ŷur keiŶeŶ SiŶŶ, ökolo-
gisĐh hoĐhǁerige Geďiete durĐh WiŶd-
krataŶlageŶ zu zerstöreŶ, ǁeŶŶ dort 
ŶiĐht ŵal WiŶd ist. Die AŶlageŶ iŵ Hart-
häuser Wald siŶd so groß, ǁeil es AŶlageŶ 
für SĐhǁaĐhǁiŶdgeďiete siŶd. IŶ Nord-
deutsĐhlaŶd ist ŵehr WiŶd, die AŶlageŶ 
dafür kleiŶer. IĐh ǀerstehe auĐh ŶiĐht, ǁa-
ruŵ es keiŶe PliĐht giďt, jede Ŷeue Ge-
ǁerďehalle koŵplet ŵit SolaraŶlageŶ zu 
ďestüĐkeŶ. Waruŵ ist es eiŶfaĐher, Be-
toŶtürŵe iŶ sĐhöŶeŶ BuĐheŶǁald zu set-
zeŶ als eiŶe solĐhe RegeluŶg? Worüďer 
iŵŵer Ŷur geredet ǁird, ist: EŶergie spa-
reŶ. Hierfür ŵüsseŶ eŶtspreĐheŶde Ge-
sĐhätsŵodelle eŶtǁiĐkelt ǁerdeŶ, z.B.: 
Haushaltsstroŵ iŵ MoŶatsaďo für ϯϬ €. 
DaŶŶ hat die EŶBW eiŶeŶ AŶreiz, deŶ 
Haushalt so auszustateŶ, dass ŵögliĐhst 
ǁeŶig EŶergie ǀerďrauĐht ǁird. Bisher 
ǀerdieŶt die EŶergieiŶdustrie Ŷur aŵ 
Mehr: ŵehr BetoŶ iŵ Wald uŶd ŵehr Ki-
loǁatstuŶdeŶ, die ǀerďrauĐht ǁerdeŶ. 

Windkrat iŵ Harthäuser Wald  
BeoďaĐhtungen von unsereŵ Mitglied Wolfraŵ von SpeĐht 

EiŶgelullt uŶd aŶgelogeŶ, ďis die TäusĐhuŶg durĐh eiŶ tragisĐhes 
UŶglüĐk aulog: die ExplosioŶ eiŶer PershiŶg Ϯ, die ϭ9ϴϱ ŵehre-
re US SoldateŶ iŶ deŶ Tod riss, ďraĐhte aŶs LiĐht, dass ŶiĐht 
ÜďuŶgsraketeŶ hier staioŶiert ǁareŶ, soŶderŶ eĐhte, ďestüĐkt 
ŵit ϯϲ eĐhteŶ US AtoŵďoŵďeŶ.  Iŵ MarsĐh der )ehŶtauseŶd zur 
Waldheide ŵaŶifesierte siĐh die EŵpöruŶg der HeilďroŶŶer uŶd 
gleiĐhzeiig ihr FriedeŶsǁille: NEIN zur StaioŶieruŶg ǀoŶ Atoŵ-
raketeŶ iŶ uŶserer Stadt uŶd iŶ gaŶz Europa. 

ϭ99Ϭ ǁurdeŶ alle AtoŵraketeŶ ǀoŶ HeilďroŶŶ aďgezogeŶ; auĐh 
daŶk eiŶer starkeŶ FriedeŶsďeǁeguŶg. 
 

Jetzt also zurüĐklehŶeŶ? GaŶz iŵ GegeŶteil: Wir ŵüsseŶ heute 
ŶoĐh eŶtsĐhiedeŶer WiderstaŶd zeigeŶ. DeŶŶ iŶ eiŶeŵ ϯϬ-Jahre -
Prograŵŵ ďegiŶŶeŶd ϮϬϭϱ haďeŶ die USA ;uŶter FriedeŶsŶoďel-
preisträger OďaŵaͿ ďesĐhlosseŶ, ihr gesaŵtes AtoŵǁafeŶarse-
Ŷal zu LaŶd, zu Wasser uŶd iŶ der Luft zu ŵoderŶisiereŶ.   

„Heilďronn sagt NEIN“ – ein Aufruf von Wolf TheilaĐker, Stadtrat in Heilďronn 

BetretuŶgsǀerďot iŵ Wald 

Foto: Wolfram v. Specht 
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Aus deŵ HeilbroŶŶer Stadtrat  

Der Haushalt ϮϬϭϳ/ϮϬϭϴ  
ǀoŶ MdL SusaŶŶe Bay, FrakioŶsǀorsitzeŶde der StadtratsfrakioŶ  
KeiŶe politisĐhe EďeŶe gestaltet die direk-
teŶ LeďeŶsverhältŶisse der BürgeriŶŶeŶ 
uŶd Bürger so uŶŵittelďar ǁie die Koŵŵu-
Ŷalpolitik. Wir RathausgrüŶeŶ haďeŶ des-
halď deŶ städtisĐheŶ HaushaltseŶtǁurf 
durĐhforstet auf seiŶe ŶaĐhhaltige Wirk-
saŵkeit für uŶsere Stadt uŶd ihre BürgeriŶ-
ŶeŶ uŶd Bürger. Viel zu ǁeŶig aŵďitioŶiert 
ist uŶs der EŶtǁurf iŵ BereiĐh Radver-
kehrsausďau uŶd FußǁegekoŶzept. Hier 
haďeŶ ǁir ǁeitere Mittel ďeaŶtragt. EiŶe 
ÜďerprüfuŶg der iŶ HeilďroŶŶ geplaŶteŶ 
Baugeďiete uŶter ökologisĐheŶ GesiĐhts-
puŶkteŶ steht ďei uŶs GrüŶeŶ eďeŶso auf 
der AgeŶda ǁie die WeiterführuŶg des 
städtisĐheŶ StreuoďstǁieseŶprograŵŵs.  
 

)ur üďergeordŶeteŶ VeraŶkeruŶg des 
Theŵas NaĐhhaligkeit ďeaŶtrageŶ ǁir ei-
Ŷe eigeŶe Staďstelle „KliŵasĐhutz uŶd 
NaĐhhaligkeit“. VoŶ ihr solleŶ z.B. Iŵpul-
se ausgeheŶ iŶ die gesaŵte VerǁaltuŶg, 
uŵ HeilďroŶŶ zu eiŶer Fair Trade CitǇ ǁei-

terzueŶtǁiĐkelŶ.  )ur UŶterstützuŶg  ďe-
aŶtrageŶ ǁir eiŶeŶ „Beirat für Uŵǁelt, 
KliŵasĐhutz uŶd NaĐhhaligkeit“, zusaŵ-
ŵeŶ gesetzt aus MitgliederŶ des GeŵeiŶ-
derats uŶd EǆperiŶŶeŶ uŶd EǆperteŶ aus 
der BürgersĐhat.  
 

Der ǁeitere Ausďau der KleiŶkiŶdďetreu-
uŶg uŶd eiŶe aŵďiioŶierte SĐhuleŶtǁiĐk-
luŶg ǁerdeŶ HeilďroŶŶ atrakiv halteŶ.  
 

Das Theŵa der letzteŶ WoĐheŶ, die Ge-
suŶdheitsversorguŶg, sĐhlägt iŵ HeilďroŶ-
Ŷer Doppelhaushalt ŵit ŶoĐhŵals ϲ0 Mio. 
€ zu BuĐhe. DavoŶ 40 Mio. € für deŶ 2. 
BauaďsĐhŶit aŵ GesuŶdďruŶŶeŶ uŶd 
ǁeitere 20 Mio. € für die GeǁährleistuŶg 
der GesuŶdheitsversorguŶg iŶ BraĐkeŶ-
heiŵ uŶd MöĐkŵühl. Wir steheŶ zu uŶse-
rer VeraŶtǁortuŶg iŵ SLK-VerďuŶd.  
 

EiŶ ǁeiteres AugeŶŵerk haďeŶ ǁir auf 
das soziale Netz iŶ HeilďroŶŶ uŶd uŶter-

stützeŶ freie Träger der Wohlfahrtsplege, 
kulturelle EiŶriĐhtuŶgeŶ uŶd VereiŶe. IŶ 
eiŶer )eit, iŶ der viele MeŶsĐheŶ, ǁeil sie 
siĐh aďgehäŶgt fühleŶ, ihreŵ Frust iŶ der 
WahlkaďiŶe AusdruĐk verleiheŶ, siŶd IŶ-
situioŶeŶ ǁiĐhig, die ŶiĐht ledigliĐh 
TraŶsferleistuŶgeŶ verteileŶ, soŶderŶ 
MeŶsĐheŶ  zur Selďsthilfe ďefähigeŶ.  
 

DurĐh uŶsere Haushaltsrede geführt hat 
uŶs die ikive Sophie, geďoreŶ 20ϭϱ, ge-
storďeŶ 20ϵϴ. WeŶŶ sie ihr LeďeŶ iŶ eiŶer 
ŵeŶsĐheŶgereĐhteŶ, die Natur ŵitdeŶ-
keŶdeŶ,  iŶaŶziell staďileŶ uŶd ǁeltofe-
ŶeŶ Stadt leďeŶ kaŶŶ, daŶŶ haďeŶ ǁir die 
riĐhigeŶ AkzeŶte gesetzt. Die gesaŵte 
Haushaltsrede uŶd uŶsere AŶträge siŶd 
ŶaĐhzuleseŶ uŶter ǁǁǁ.grueŶe-

heilďroŶŶ-stadt.de.  

  Aus deŵ HeilbroŶŶer Kreistag 

Die letzte KreistagssitzuŶg staŶd gaŶz iŵ 
)eiĐheŶ der „UŵstrukturieruŶg“ der klei-
ŶeŶ SLK-Häuser, ǁas für MöĐkŵühl ďe-
deutet, dass das KraŶkeŶhaus gesĐhlosseŶ 
ǁird, dort soll eiŶ Ärztehaus hiŶkoŵŵeŶ. 
IŶ BraĐkeŶheiŵ solleŶ alle AďteiluŶgeŶ au-
ßer der GeriatrisĐheŶ RehaďilitatioŶ ge-

sĐhlosseŶ ǁerdeŶ. Für die soll daŶŶ eiŶ 
Neuďau erriĐhtet ǁerdeŶ. Der WiderstaŶd 
iŶ deŶ ďetroffeŶeŶ RegioŶeŶ ǁar ;uŶd istͿ 
groß, auĐh ǁar die  FraktioŶ ŶiĐht voŶ der 
ArguŵeŶtatioŶ der SLK-LeituŶg üďerzeugt, 
ŵit der die ďeaďsiĐhtigteŶ SĐhließuŶgeŶ 
ďegrüŶdet ǁurdeŶ. )udeŵ ǁurdeŶ voŵ 
BraĐkeŶheiŵer KraŶkeŶhaus-FördervereiŶ 
hiŶsiĐhtliĐh der AuslastuŶg uŶd AkzeptaŶz 
des Hauses aŶdere )ahleŶ vorgelegt als 
voŶ der SLK. AuĐh iŶ der Frage, ǁodurĐh 
die Defizite der kleiŶeŶ Häuser zustaŶde 
koŵŵeŶ, gaď uŶd giďt es uŶtersĐhiedliĐhe 
PositioŶeŶ.  

Deshalď eŶtsĐhloss siĐh die FraktioŶ, eiŶe 
VertaguŶg dieses TagesordŶuŶgspuŶkts zu 
ďeaŶtrageŶ uŶd die SaĐhe ŶiĐht iŶ aller 
SĐhŶelle zu veraďsĐhiedeŶ, soŶderŶ ŶoĐh-
ŵals zu üďerprüfeŶ. Das sĐhieŶ auĐh des-
ǁegeŶ ǁiĐhtig, ǁeil der FördervereiŶ des 
BraĐkeŶheiŵer KraŶkeŶhauses eiŶ GutaĐh-
teŶ ďeauftragt hat, das AlterŶativeŶ üďer-
prüfeŶ soll.  

EiŶ ǁeiterer GruŶd, die VersĐhieďuŶg zu 
ďeaŶtrageŶ, ǁar, dass LaŶdrat PiepeŶ-
ďurg  eiŶe CDU-Frau, ǁeil sie Mitglied iŵ 
VorstaŶd des FördervereiŶ des          

400 Ŷeue AtoŵďoŵďeŶ, küŶtig ferŶgesteuert uŶd tref-
siĐherer, siŶd hauptsäĐhliĐh für Europa vorgeseheŶ. KosteŶpuŶkt 
eiŶe BillioŶ ;d.h. ϭ 000 MilliardeŶͿ Dollar. 
 

Die leidvolle ErfahruŶg der TotalzerstöruŶg HeilďroŶŶs ϭϵ44 uŶd 
die BeiŶahe-Katastrophe ϭϵϴϱ verpliĐhteŶ uŶs HeilďroŶŶer, 
dieseŵ ŶeueŶ WahŶsiŶŶ, der die atoŵare BoŵďardieruŶg Euro-
pas eiŶkalkuliert, eiŶ EŶde zu setzeŶ.  
 

Lieďe Mitglieder: MaĐht ŵit ďeiŵ Aufruf gegeŶ die StaioŶieruŶg 

voŶ AtoŵǁafeŶ iŶ DeutsĐhlaŶd. UŶsere Poliiker dürfeŶ keiŶeŶ 
Atoŵkrieg iŶ ŵiteŶ iŶ Europa vorďereiteŶ!  
 

Es giďt eiŶe OŶliŶe-PeiioŶ voŶ Wolf TheilaĐker zu dieseŵ Auf-
ruf uŶter deŵ LiŶk:  
htps://ǁeaĐt.ĐaŵpaĐt.de/peiioŶs/aufruf-gegeŶ-die-aktuelle-

ǀorďereituŶg-eiŶes-atoŵkriegs-iŶ-europa 

uŶd eiŶe ähŶliĐh lauteŶde, die ďereits UŶtersĐhrifteŶ erhalteŶ hat. 
htps://ǁeaĐt.ĐaŵpaĐt.de/peiioŶs/ďeeŶdeŶ-sie-die-

staioŶieruŶg-der-atoŵǁafeŶ-iŶ-deutsĐhlaŶd  

http://www.gruene-heilbronn-stadt.de
http://www.gruene-heilbronn-stadt.de
https://weact.campact.de/petitions/aufruf-gegen-die-aktuelle-vorbereitung-eines-atomkriegs-in-europa
https://weact.campact.de/petitions/aufruf-gegen-die-aktuelle-vorbereitung-eines-atomkriegs-in-europa
https://weact.campact.de/petitions/beenden-sie-die-stationierung-der-atomwaffen-in-deutschland
https://weact.campact.de/petitions/beenden-sie-die-stationierung-der-atomwaffen-in-deutschland
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BaŶkǀerbiŶduŶg: VolksbaŶk HeilbroŶŶ, IBAN DEϱ9ϲϮϬ9ϬϭϬϬϬϯϯϴ97ϱϬϬϰ, BIC-Code: GENODESϭVHN 

TerŵiŶe:  
Ϭϴ.ϭϮ.ϮϬϭϲ Urǁahlforuŵ - Kursaal Bad CaŶstatt, KöŶigstraße ϭ, ϭ9.ϯϬ Uhr, ;AŶŵelduŶg erforderliĐhͿ 
ϭϲ.Ϭϭ.ϮϬϭϳ KreisŵitgliederǀersaŵŵluŶg/VorstaŶdsǁahleŶ, ϮϬ Uhr, HN, Ratskeller, Aŵ Marktplatz 7 

ϭϱ.ϬϮ.ϮϬϭϳ NeujahrseŵpfaŶg ŵit VerkehrsŵiŶister WiŶŶe HerŵaŶŶ, ϭ9 Uhr, HN, Ratskeller 

Ϭϱ.Ϭϰ.ϮϬϭϳ ;ǀoraussichtl.Ϳ„Bricht Europa auseiŶaŶder?“, RefereŶiŶ MdB FraŶziska BraŶtŶer,  
  ϭ9.ϯϬ Uhr, HN, Ratskeller 

    BraĐkeŶheiŵer KraŶkeŶhauses ist, uŶd aus der grüŶeŶ 
FrakioŶ Marie-AŶŶa Traub, dereŶ VerǁaŶdte iŵ MöĐkŵühler 
Haus arbeiteŶ, für befaŶgeŶ aŶsah. AŶ eiŶeŶ derarigeŶ VorgaŶg 
köŶŶeŶ siĐh auĐh altgedieŶte Kreisrät*iŶŶeŶ ŶiĐht eriŶŶerŶ. Es 
liegt der VerdaĐht Ŷahe, dass daŵit GegŶeriŶŶeŶ der SĐhließuŶ-
geŶ aus deŵ Verkehr gezogeŶ ǁerdeŶ sollteŶ.  
 

Die VerǁaltuŶgsǀorlage, die kleiŶeŶ Häuser zu sĐhließeŶ ;oiziell 
ǁerdeŶ sie ja „uŵstrukturiert“Ϳ, ǁurde sĐhließliĐh ŵit ϰϬ zu Ϯϭ 
SiŵŵeŶ bei ϯ EŶthaltuŶgeŶ ǀerabsĐhiedet. EtliĐhe Kreis-
rät*iŶŶeŶ ǀoŶ CDU, SPD uŶd FDP/Freie Wähler siŵŵteŶ also 
auĐh dagegeŶ.  Die aŶdereŶ zeigteŶ siĐh kauŵ beeiŶdruĐkt, ǀoŶ 
deŶ ϭϬ.ϬϬϬ MöĐkŵühler UŶtersĐhriteŶ gegeŶ die SĐhließuŶg, 
auĐh ŶiĐht ǀoŶ deŶ ProtesteŶ ǀor uŶd ǁähreŶd der SitzuŶg uŶd 
leider ebeŶso ǁeŶig ǀoŶ deŶ AusführuŶgeŶ der betrofeŶeŶ Koŵ-
ŵuŶeŶ bzǁ. des FörderǀereiŶs.                    ape 

Lieďe FreuŶdiŶŶeŶ uŶd FreuŶde, 

ǀielleiĐht eriŶŶert siĐh der/die eiŶe oder aŶdere ŶoĐh aŶ ŵeiŶeŶ 
Aufruf, iŶ deŵ iĐh EuĐh uŵ Mitarďeit für ǀersĐhiedeŶe Aktiǀitä-
teŶ geǁorďeŶ haďe. Iŵ Kreis HeilďroŶŶ haďeŶ ǁir ŵehr als ϮϬϬ 
Mitglieder, aďer dass siĐh ŶieŵaŶd auf ŵeiŶeŶ Aufruf ŵeldet, 
hat ŵiĐh doĐh etǁas üďerrasĐht uŶd ŶaĐhdeŶkliĐh gestiŵŵt.  

So üďerlasseŶ ǁir das Feld aŶ solĐheŶ AkioŶstageŶ ǁie deŵ 
Weltkliŵatag aŶdereŶ OrgaŶisatoreŶ. Daďei ist der Kliŵa-
sĐhutz doĐh eiŶs uŶserer ureigeŶeŶ TheŵeŶ uŶd iĐh frage ŵiĐh, 
oď es ŶiĐht ďei deŶ GrüŶ-ŶaheŶ Wähler*iŶŶeŶ VerǁuŶderuŶg 
auslöst, ǁeŶŶ ǁir aŶ solĐheŶ AktioŶstageŶ ŶiĐht präseŶt siŶd. 
Das passt zu der AŶfrage eiŶer GrüŶeŶ-WähleriŶ, die ŶiĐht ǀer-
steheŶ kaŶŶ, dass ǁir - die ǁir ja aus der FriedeŶsďeǁeguŶg 
eŶtstaŶdeŶ siŶd - ŶiĐht uŶserer Solidarität ŵit MeŶsĐheŶ, die 
ǀoŶ Krieg uŶd Terror ďetroffeŶ siŶd, öffeŶtliĐh AusdruĐk ǀerlei-
heŶ, uŶd sei es Ŷur durĐh eiŶe LiĐhterketteŶaktioŶ iŶ.  

IĐh ǁeiß, dass siĐh ǀiele ǀoŶ uŶs ehreŶaŵtliĐh auĐh iŶ aŶdereŶ 
GreŵieŶ, iŶsďesoŶdere der FlüĐhtliŶgshilfe, eŶgagiereŶ. Wir 
siŶd siĐher ŶiĐht desiŶteressiert oder faul geǁordeŶ, aďer es ist 
sĐhade, dass es ďei uŶs gerade eiŶ ǁeŶig aŵ GRÜNEN EŶgage-
ŵeŶt ŶaĐh außeŶ fehlt. 

Mir ist ďeǁusst, dass die Zeit des LaŶdtagsǁahlkaŵpfs sehr zeit- 
uŶd arďeitsiŶteŶsiǀ ǁar, uŶd uŶs iŶ deŶ MoŶateŶ ǀor der Wahl 
sehr ǀiele UŶterstützer*iŶŶeŶ zur Seite staŶdeŶ, ohŶe die ǁir 
ŶiĐht so eiŶ herǀorrageŶdes WahlergeďŶis erzielt hätteŶ.   

Daruŵ frage iĐh, ǁie ǁir Ŷeue eŶgagierte Mitstreiter*iŶŶeŶ 
geǁiŶŶeŶ ǁolleŶ. Es ǁäre ǀielleiĐht eiŶeŶ VersuĐh ǁert, auĐh 
eiŶŵal Ŷeue Wege zu ďesĐhreiteŶ, deŶŶ die MeŶsĐheŶ ŵüsseŶ 
uŶs ja auĐh fiŶdeŶ ďzǁ. aŶspreĐheŶ köŶŶeŶ. WeŶŶ Ihr also 
IdeeŶ haďt, ǁürde iĐh ŵiĐh freueŶ, ǁeŶŶ Ihr diese IŶfos aŶ uŶs 
ǁeitergeďt uŶd ǁir zusaŵŵeŶ etǁas auf die BeiŶe stelleŶ.  

IĐh ǁüŶsĐhe  ŵir, dass ǁir ŵit frisĐheŵ WiŶd iŶs Ŷeue Jahr 
starteŶ, ŵit GrüŶeŶ AkiǀitäteŶ durĐhstarteŶ, die auĐh das 
„Wir“-Gefühl  stärken und den Menschen zeigen, ǁofür ǁir 
steheŶ.  

EiŶeŶ AŶfaŶg ŵaĐheŶ ǁir ŵit eiŶeŵ StaŵŵisĐh aŵ Mit-
ǁoĐh, ϭϭ. JaŶuar ϮϬϭ7 uŵ ϮϬ:ϬϬ Uhr iŵ Barfüßer. WeŶŶ 
ŵögliĐh, ŵeldet EuĐh ďite ďis zuŵ 9. JaŶuar aŶ, daŵit iĐh ei-
ŶeŶ eŶtspreĐheŶd großeŶ TisĐh reserǀiereŶ kaŶŶ.  
Gudula AĐhterďerg, KreisgesĐhätsführeriŶ  

Stellt euch vor, es ist Weltkliŵatag uŶd keiŶer geht … 
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